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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

FWGH Innenstadt - Maler- u. Lackierarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen

Neunkirchen, 22.11.2014

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Kurz + Knapp
Bürgersprechstunde

Die Bürgersprechstunde von Ober-

bürgermeister Jürgen Fried findet

Donnerstag, 8. Januar 2015, 14

bis 16 Uhr, im Rathaus statt.

Bürgerinnen und Bürger haben

dann die Möglichkeit, dem OB

direkt ihre Probleme und Anregung-

en vorzutragen. Eine Terminverein-

barung ist unbedingt erforderlich:

Rathaus, Oberer Markt 16, Zimmer

108, Tel. (06821) 202-301.

Wasser auf Friedhöfen

Um Frostschäden an den Wasser-

leitungen zu vermeiden, wird das

Wasser auf den Friedhöfen in der

48 KW auf allen Friedhöfen ab-

gedreht.

Abfall auf Friedhöfen

Die Kreisstadt Neunkirchen bittet

die Friedhofsbesucher,  kompostier-

bare und Rest-Abfälle zu trennen.

Bereits seit Jahren stehen hierzu

auf allen Friedhöfen der Stadt die

1,1 m große „Grüne Tonne” für

Grünabfälle und ein 240 I-Gefäß

für nicht verrottbare Abfälle bereit.

Alle Tonnen sind mit einem ent-

sprechenden Aufkleber gekenn-

zeichnet. In letzter Zeit landet je-

doch vermehrt nicht verrottbarer

Abfall wie etwa Grabkerzen, Kunst-

stofftöpfe, Tragepaletten, Folien

und Glas in der dafür nicht vorge-

sehenen ,,Grünen Tonne”. Die Bür-

ger werden daher nochmals ge-

beten, ihre Abfallstoffe zu trennen

und in die entsprechenden Sam-

melgefäße auf den Friedhöfen zu

werfen. Eine spätere Trennung von

vermischten Friedhofsabfällen er-

zeugt hohe Kosten und zieht letzt-

lich eine Erhöhung der Friedhofs-

gebühren nach sich.

Bauordnungsamt

Wegen einer Gemeinschaftsveran-

staltung ist das Bauordnungsamt

am Dienstag, 2. Dezember ge-

schlossen.

Standesamt

Das Standesamt Neunkirchen ist

am Donnerstag, 4. Dezember we-

gen einer Gemeinschaftsveran-

staltung ganztägig geschlossen.

Licht für Läufer

Damit Läufer ihr Training auch in

der dunklen Jahreszeit unter hellen

Bedingungen absolvieren können,

wird am Sportplatz im Wagwiesen-

tal in den Abendstunden die Flut-

lichtanlage eingeschaltet. Freizeit-

läufer können die Tartanbahnen

auch während des Vereinstrainings

auf dem Sportplatz bis Ende März

täglich von 17 bis 20 Uhr nutzen.

Lotsentreffen
Das diesjährige Treffen der Eltern-

lotsen findet am Mittwoch, 3. De-

zember, ab 19 Uhr im Robinson-

dorf, Tannenschlag 1, statt. Die Kin-

derkommission und das Kinder-

büro der Kreisstadt Neunkirchen

bedanken sich für das ehrenamt-

liche Engagement im Bereich der

Schulwegsicherung an unseren

Grundschulen. Alle ausgeschie-

denen Lotsen erhalten an diesem

Abend Urkunden der Kreisverkehrs-

wacht Neunkirchen e.V. Anmel-

dung bis spätestens  26. November

an Gertrud Backes, Kinderbüro, Te-

lefon (06821) 202-415

für die Neunkircher Musikschule

Wolfgang Kowatsch ist vielen

Neunkirchern als „Jonny Kowa” und

einer der großen Jazz- und Swing-

Musiker der Stadt bekannt. 

Aus dem Nachlass des 2005 ver-

storbenen Ausnahmekünstlers wur-

de nun der Neunkircher Musikschu-

le ein ganz besonderes Geschenk

übergeben. Für den Musikunterricht

spendeten seine Frau und sein

Sohn ein dringend benötigtes Kla-

vier. Es ist bereits im Einsatz und

die Schüler sind überaus stolz, auf

einem so denkwürdigen Instrument

üben zu können. Die Musikschule

dankt Familie Kowatsch für ihren

außergewöhnlichen Einsatz für den

Neunkircher Musikernachwuchs.

Große Ehre

Nadine Petry und Andreas Puhl freuen sich über das Klavier von Jonny Kowa

Kein Personalabbau bei Kooperation

Sollte das Städtische Klini-

kum Neunkirchen für den Be-

trieb einen Kooperations-

partner finden, dann müssen

alle Arbeitsplätze erhalten

bleiben. Darauf hat Oberbür-

germeister Fried in aller Deut-

lichkeit hingewiesen.

Wenn es zu einer Kooperation

mit einem anderen Träger kom-

men sollte, dann muss klar sein,

dass im Bereich der Arbeitneh-

merrechte für die Mitarbeiter

und Mitarbeiterinnen des Klini-

kums keine Nachteile entstehen.

Dies hat OB Fried nochmals als

eine der Grundbedingungen für

die eventuell anstehenden Ge-

spräche mit potentiellen Part-

nern bezeichnet.

Auch die ausgezeichneten pfle-

gerischen und medizinischen

Leistungen des Hauses müssen

gewährleistet sein.

Ob und in welchem Umfang es

zu einer Kooperation mit einem

anderen Träger kommen wird,

wird frühestens im Frühjahr

2015 entschieden.

Städt. Klinikum

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Die prekäre Parksituation an der

Verbundklinik Kohlhof muss drin-

gend verbessert werden. Deshalb

stimmte der Ortsrat einer von der

Stadtverwaltung erarbeiteten Vor-

lage zu, wonach der Bebauungs-

plan der Verbundklinik Kohlhof ge-

ändert werden kann. Dies hat das

Ziel, weitere Parkplätze auf dem

Klinikgelände zu schaffen.

Die Parksituation rund um das Kli-

nikgelände würde damit entschei-

dend entschärft. Im Hinblick auf

den Haushalt 2015 meldeten die

Ortsräte Prioritäten für ihren Stadt-

teil an. Die weitere Renovierung

des städt. Kindergartens und der

Kindertagesstätte sowie der Ab-

schluss der Renovierungsarbeiten

an der Grundschule Furpach stehen

ganz oben auf dieser Liste. Die Er-

neuerung verschiedener Bürger-

steige, Sanierung von Straßen und

Verkehrssicherungsmaßnahmen

sind ebenfalls wichtige Punkte der

Ortsräte. Die Installation einer Kin-

derschaukel im Gutspark ist den

Ortsräten ebenso wichtig wie die

Sanierung der Fahrzeughalle der

Feuerwehr Furpach.

„Wir hoffen, dass die Stadt den

Stadtteil im Haushalt 2015 ent-

sprechend berücksichtigt”, stellte

OV Becker abschließend fest.

Aus dem Ortsrat
Aus der letzten Sitzung des Stadtrates

Mit 15 Tagesordnungspunkten im

öffentlichen Teil mussten sich die

Mitglieder des Stadtrates in der

letzen Sitzung beschäftigen.

Einstimmig stellten die Mitglieder

den Jahresabschluss des Ab-

wasserwerkes für das Wirtschafts-

jahr 2013 fest mit Erträgen und

Aufwendungen von je über 10

Millionen Euro. Danach wurden

Oberbürgermeister Fried und der

Werkleitung für das Wirtschafts-

jahr 2013 uneingeschränkte

Entlastung erteilt.

Die Ratsmitglieder stimmten

zudem einstimmig der 1. Ände-

rung des Bebauungsplanes Nr. 42

Verbundklinik Kohlhof zu. Mit der

Änderung des Bebauungsplanes

wird eine Entlastung der Ver-

kehrsproblematik rund um das

Klinikum angestrebt.

Bei Enthaltung der Piraten-Partei

und der Linkspartei hat der Stadt-

rat den Oberbürgermeister dazu

ermächtigt, dem Wirtschaftsplan

des Entsorgungsverbands Saar

(EVS) für das Jahr 2015 zuzu-

stimmen.

Einstimmigkeit herrschte im Rat

bei der Verabschiedung einer

gemeinsamen  Resolution an die

Deutsche Bahn AG zur Verbes-

serung der Situation am Haupt-

bahnhof Neunkirchen. (Wir wer-

den darüber berichten.)

Mit knapper Mehrheit wurde ein

Antrag der Fraktion Die Linke auf

Raum für Veröffentlichungen der

im Rat vertretenden Fraktionen im

Wochenspiegel abgelehnt.

Die Ratsmitglieder stimmten ein-

stimmig für einen Antrag der Frak-

tion Die Grünen. Danach wird

künftig auf den Einsatz von Pesti-

ziden auf allen kommunalen Flä-

chen verzichtet.

Mit großer Mehrheit wurde der

Antrag der Grünen, Neunkircher

Gebiete in das Biosphärenreservat

Bliesgau einzubeziehen, ablehnt.

Ebenso wurde der grüne Antrag

ablehnt, Neunkirchen möge sich

um eine Städtepartnerschaft mit

einer türkischen Grenzstadt zu

Syrien und um ein Städtenetzwerk

mit dieser und der Stadt Zabadani

bemühen. Einstimmig stimmten

die Ratsmitglieder einem Antrag

der Piraten-Fraktion für eine Re-

solution mit dem Thema „Transat-

lantisches Freihandelsabkommen

- Kommunale Selbstverwaltung

schützen” zu. Bei den Abkom-

mensberatungen soll der Schutz

und der Fortbestand der kom-

munalen Daseinsvorsorge sowie

der kommunalen Kultur- und

Bildungspolitik beachtet werden.

Pläne, Anträge und Resolutionen

Hochkarätige Weinpräsentation in der Gebläsehalle
Nirgendwo ist die Dichte an

Spitzenweingütern auf so kleinem

Raum so groß wie an der Saar.

„Ein Grund hierfür ist die Tat-

sache, dass die Weingüter der

Saar immer schon besonders

qualitätsorientiert produziert ha-

ben, um ihren Wein beim Handel

und im Export zu vermarkten,

denn hier fehlt das Umland wie

es z.B. der Rheingau mit der

Region Frankfurt Main oder die

Pfalz  mit Karlsruhe, Mannheim,

Ludwigshafen hat”, so Christian

Ebert vom Weingut Schloss Saar-

stein. „Das uns am nächsten lie-

gende Verbrauchergebiet ist die

Region an der Saar. Auch dort gibt

es viele Weinliebhaber.” So lag

die Idee nahe, die Weine von

Spitzenweingütern, die quasi vor

der eigenen Haustür liegen, im

Saarland zu präsentieren.

Mit Carlo Weidner, Weinexperte

der C+C Vinothek in Neunkirchen

am Boxberg, einem von sieben

Wasgau Cash + Carry Märkten,

hat Ebert einen kompetenten

Partner gefunden, der seine tat-

kräftige Unterstützung anbot.

Weidner schlug als Location die

Neue Gebläsehalle Neunkirchen

mit ihrem außergewöhnlichen

Industrieambiente vor, die Ebert

begeistert annahm. Dank Weid-

ner konnte die Wasgau AG auch

als Sponsor für die hochkarätige

Weinpräsentation gewonnen

werden.

„Unter dem Motto „Saar-Riesling

trifft Freunde” sind sowohl die

saarländischen Weinliebhaber an-

gesprochen als auch befreundete

Winzer aus anderen Regionen, die

ebenfalls in der Top-Liga spielen,

mit denen wir Saarwinzer eine

kleine, aber feine Weinmesse ver-

anstalten wollen” erläutert Winzer

Christian Ebert.

So präsentieren sich am Montag,

1. Dezember, von 15 bis 21 Uhr,

die folgenden Weingüter: von der

Saar: Weingut Dr. Siemens aus

Serrig, Weingut Schloss Saarstein

aus Serrig, Weingut Dr. Wagner

aus Saarburg, Weingut Peter Lau-

er aus Ayl, Weingut Von Hövel aus

Oberemmel, Weingut Von Othe-

graven, Günther Jauch aus Kan-

zem, Weingut Piedmont aus Fil-

zen, Weingut Nic Weis aus Ockfen

und Leiwen, aus dem Rheingau:

Weingut Künstler aus Hochheim,

von der Ahr: Weingut Adeneuer

aus Bad Neuenahr, aus Franken:

Weingut Wirsching aus Iphofen

und aus der Pfalz:  Weingut

Knipser aus Laumersheim.

Fast alle dieser renommierten

Weingüter sind in der Liste der

100 besten Weingüter Deutsch-

lands zu finden und gehören dem

VDP, dem Verband deutscher

Prädikatswinzer an. Die Winzer

werden jeweils einen repräsenta-

tiven Querschnitt ihres Angebots

zur Verkostung anbieten. 

Für Weininteressierte bietet sich

die tolle Gelegenheit, mit den Win-

zern direkt ins Gespräch zu kom-

men. Und selbstverständlich kön-

nen die hervorragenden Tröpf-

chen auch für den späteren Ge-

nuss zuhause bestellt werden. Der

Eintritt zu der Veranstaltung, der

die Verkostung aller Weine ein-

schließt, beträgt 8 €. Übrigens

gilt : „Kaufen, wie beim Winzer

direkt” - also ab dem Kauf von 12

Flaschen Lieferung frei Haus.

Nähere Infos erteilt Carlo Weid-

ner, Tel (06821) 984-156 oder

carlo.weidner@boxberg-cc.de

Saar-Riesling trifft Freunde

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen

Foto: Stadt Neunkirchen
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In der Zeit vom 13. bis 20. No-

vember wurden beim Standes-

amt Neunkirchen folgende Ge-

burten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

10.11. Lena Serr, Furpach

Eheschließungen

14.11. Arnela Hergic und To-

bias Schröder, Furpach; 15.11.

Lisa Marie Schmelzer und Pa-

trick Müller, Neunkirchen

Sterbefälle

04.11. Ottmar Walter Fritz Kna-

be, Wiebelskirchen, 59 J;

14.11.: Heinz Keßler, Wiebels-

kirchen, 72 J; Josef Denzer,

Ottweiler, 91 J; 15.11. Maria

Elisabeth Sauer geb. Lukoschek,

Neunkirchen, 94 J; 16.11. Jür-

gen Luxenburger, Münchwies,

62 J; 17.11. Hertha Hildegard

Moese geb. Keller, Neunkirchen,

95 J

Standesamt

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Alwin Bäuerle

Wilhelm-Heinrich-Straße 46,

66540 Neunkirchen,

95. Geburtstag am 28. Nov.

Frau Hedwig Dörr

Biberweg 15,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 1. Dez.

Frau Hildegard Jakob

Thomas-Mann-Straße 12,

66538 Neunkirchen,

104. Geburtstag am 1. Dez.

Frau Waltraud Oster

Parallelstraße 68,

66538 Neunkirchen,

97. Geburtstag am 1. Dez.

Frau Gertrud Denig

Am Sangenwald 11,

66539 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 3. Dez.

Eheleute

Ursula und Günter Culmann

Zum Kuhfeld 1,

66539 Neunkirchen,

65. Hochzeitstag am 3. Dez.

Ausstellungen

bis Fr, 28. November

„Tod und Auferstehung”

von Jörn Collet

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

bis So, 11. Januar

„Evolution des Reliefs”

von Detlef Waschkau

Städt. Galerie Neunkirchen

im Bürgerhaus

Führungen/Vorträge

Sa, 29. November, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

Weihnachtsmärkte

24. Nov. bis 23. Dezember,

täglich 11 - 20 Uhr

Neunkircher Weihnachtstreff

ab 30. November mit

„Gulliver-Welt 2.0”

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Sa, 29. und  So, 30. November

Adventsbasar Herz-Jesu Kirche

Pfarrsaal, Kleiststraße

Sa, 29. und  So, 30. November

Weihnachtsmarkt Wiebelsk.

Wibiloplatz

Heimat- u. Kulturverein Wiebelsk.

Sa, 29. und  So, 30. November

16. Scheiber Adventsmarkt

Friedenskirche, Beerwaldweg

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Musik/Theater

Sa, 29. November, 19.30 Uhr

10. Adventsmusiken:

Offenes Singen und Musizieren

Kath. Kirche St. Marien

29. und 30. November, 10 Uhr

Workshop Musical der

Neunkircher Musicalschule

Kulturhaus Wiebelskirchen

3., 4. und 6. Dezember

Die Kulisse präsentiert

das Weihnachtsmärchen

„Alice im Wunderland”

Neue Gebläsehalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sonstige

Sa, 29. November, 9 Uhr

Nikolauswanderung

Start: Robinsondorf

IPA Neunkirchen

So, 30. November, 13 - 18 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag

Innenstadt

Neunkircher Händler

1. Dezember, 15.30 - 17 Uhr

Alzheimer/Demenz Selbsthilfe

psych. Abt., Fliednerkrankenhaus

Kreisstadt Neunkirchen

Mo, 1. Dezember, 17 Uhr

Bürgertreff in Wellesweiler

Eifeleck, Eifelstraße 2

Di, 2. Dezember, 19 Uhr

Monatsversammlung des

Pensionärvereins Heinitz

Pilsstube Heinitz

Sport

Sa, 29. November, 14 Uhr

Badminton-Regionalliga Mitte:

TuS Wiebelskirchen –

TV Dieburg/Großzimmern

Ohlenbach Sporthalle

Wiebelskirchen

Dt. Badminton-Verband

Sa, 29. November, 15 Uhr

Hockey-Damen-Oberliga:

HTC Neunkirchen –

SCHOTT Mainz 2

Sporthalle Wellesweiler

HTC Neunkirchen

So, 30. November, 14 Uhr

Badminton-Regionalliga Mitte:

TuS Wiebelsk. – TV Wehen

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

Dt. Badminton-Verband

Veranstaltungen
27. Nov. - 3. Dez.
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Verkaufsoffen
Am Sonntag, 30. November, lockt

die Neunkircher Innenstadt mit

einem verkaufsoffenen Sonntag.

Rund 150 Geschäfte öffnen von

13 bis 18 Uhr ihre Türen zum ge-

mütlichen Weihnachtsbummel und

machen Neunkirchen zur Shop-

ping-Metropole der Region. So

lohnt auch ein Besuch des kleinen

aber feinen Weihnachtstreffs mitten

auf dem Neunkircher Stummplatz

An diesem Sonntag wird um 15

Uhr die besondere Attraktion offizi-

ell präsentiert.

Gulliver-Welt

Neun Miniaturobjekte aus der Gulli-

ver-Welt, die Dr. Theiss Naturwaren

vor dem endgültigen Aus gerettet

hat, werden auf dem Stummplatz

zu sehen sein. Seit einem Jahr wer-

den die Objekte in Homburg bei

Dr. Theiss liebevoll restauriert und

werden nun erstmals wieder in der

Öffentlichkeit gezeigt. Zu sehen

sind der Eiffelturm, der Petersdom,

Schloss Neuschwanstein, das Wei-

ße Haus, der schiefe Turm von Pisa,

der Arc de Triomphe, die Christus-

statue, die Saturn Rakete und die

Weltkugel auf dem Stummplatz.

Besonders für Kinder bietet die

Gulliver-Welt eine einmalige Gele-

genheit, sich die Welt ganz aus der

Nähe zu betrachten.

Advents-Coupons

Die Neunkircher Geschäftswelt

lockt wieder mit den beliebten Ad-

ventscoupons. Pünktlich zum ver-

kaufsoffenen Sonntag am 30.

November 2014 präsentieren City-

management und die lokale Ge-

schäftswelt die 2. Auflage der

Neunkircher Adventscoupons.

Auch in diesem Jahr haben sich

32 Geschäfte und Gastronomie-

Betriebe vom Stummplatz bis

zum Oberen Markt mit Gutschei-

nen, Vergünstigungen und spezi-

ellen Aktionen beteiligt. Die Ange-

bote reichen von kostenlosem Par-

ken bis zu 10, 20 oder 50 % Rabatt

auf bestimmte Waren (gültig bis

31. Dezember 2014).

Die Coupons werden an diversen

Stellen in der Stadt verteilt. Außer-

dem sind diese bei den teilneh-

menden Unternehmen sowie im

Rathaus im Bürgerbüro und an der

Information kostenlos erhältlich.




